
FKS 
SPIELGRUPPENLEITENDE 
KNONAUERAMT 

FACH - UND KONTAKTSTELLE SPIELGRUPPENLEITENDE KNONAUERAMT 

 
 

Protokoll der 6. Jahresversammlung  
im Riegelhüüsli 19. November 2011  Bonstetten 
 

Beginn: 14 Uhr 
 
Anwesend: Suzanne Holbein, Margrith Döttling, Hanni Stutz, Galina Bruder, Ruth 
Egger, Karin Jenni, Anne-Do Arnold, Sibylle Sigrist, Karin Zimmermann, Yvonne 
Gabler, Reni Gabriel, Angelika Rhiel, Sandra Schmidlin, Petra Hürlimann, Carmen 
Kaister, Pascale Häfeli    
 
1. Begrüssung 
 
Hanni begrüsst alle Anwesenden mit einem Adventsversli: 
 Advent, Advent s erscht Cherzli brännt 
gly sends 2denn 3 denn 4, d Wiehnacht chont scho gly! 
Und wir singen das Lied „ Chlini Sterne“ 
  

Chlini Sterne 
Chlini Sterne, chlini Sterne 
Arme in der Luft schwenken, 

Hände dabei öffnen und schliessen 

wemmer si,  wemmer si 
Hände vor dem Herz halten 

denn isch nüm so dunkel 

denn isch nüm so dunkel 
Hände vor die Augen halten 

uf dä Welt, uf dä Welt 
Arme beschreiben einen grossen Kreis 
Melodie:  Bruder Jakob 

    

2. Präsenz feststellen/ Mutationen ?    

Ruth führt die Anwesenheitsliste, alle Anwesenden haben sich eingetragen. 
Austritte : 2 
Eintritte: 2 
Übertritt vom Aktiv- zum Passivmitglied: 1 
Zurzeit sind im Verein Aktive: 42  Passive: 2 
Anwesend sind 16 aktive Mitglieder und 0  Gäste.  
Es gilt das relative Mehr 
 
      
3. Wahl der Stimmenzählerinnen   
Angelika Rhiel wird einstimmig als Stimmenzählerin gewählt. 



 
    
   
4. Protokoll der Jahresversammlung 10   
Änderungswunsch von Jeanette Jans beim Ressort Innen: die Arbeitsgruppe hatte 
das Thema institutionelle Prävention sexueller Ausbeutung und nicht wie im Protokoll 
vermerkt Sex und Gewalt. Diese Änderung wird handschriftlich vorgenommen. 
Ansonsten wird das Protokoll einstimmig angenommen. 
 
 5. Jahresbericht  
Der Jahresbericht wurde an die Anwesenden verteilt und einstimmig angenommen. 
Hanni informiert, dass zukünftig die Berichte direkt auf unserer Webseite 
veröffentlicht werden. Beim öffnen der Webseite auf aktualisieren drücken. 
 
6. Ressort Innen       
Das Austauschtreffen Innen fand im September in Hausen statt. Dabei hatten wir 
Gelegenheit uns mit Handpuppen und Tieren einzudecken und erhielten Tipps von 
Profis. 
 
7. Ressort Aussen  
Am 7. April fand das Austauschtreffen Aussen  in Hedingen statt. Leider ohne Jäger, 
dafür bei schönstem Frühlingswetter. 
 
Treffen mit Herr Erni 
Da es uns ein Anliegen ist, ein gutes Einvernehmen mit den Jägern zu haben, haben 
wir Herrn Erni zu unserer Vorstandssitzung Eingeladen. Dieser kam dann an unsere 
Sitzung im September. 
Zuerst erklärte uns Herr Erni seine Anliegen. Auf einem Plan zeigt er uns, wo überall 
der Wald viel genutzt wird, sei es durch Spielgruppen, Schule, Kindergarten, 
öffentliche Feuerstellen und Sportler. Dieser Plan liegt auf. Es bleiben kaum mehr 
Rückzugsmöglichkeiten für das Wild. Er möchte mehr Ruhezonen für das Wild, durch 
zusammenlegen der Plätze und Absprachen untereinander, können wir dazu 
beitragen. Er betont aber auch den Wert unserer Arbeit, weil wir den Kindern den 
sorgsamen Umgang mit dem Wald vermitteln und sie für die Bedürfnisse der 
Waldbewohner sensibilisieren. Auf Anfrage würde er auch Führungen machen. Wir 
planen eine solche Führung für die Leiterinnen, das Datum ist noch nicht festgelegt. 
Es wird aber im Frühling  im Rahmen des nächsten Austauschtreffens stattfinden. 
Wichtig: Während der Treibjagd dürfen wir uns nicht im Wald aufhalten und müssen 
auf andere Plätze ausweichen. Rotweisse Bänder an den Bäumen markieren die 
Jagdstände.   
Offenbar erhalten wir nicht für das ganze Knonaueramt die Jagddaten, sondern nur 
für den Bezirk Affoltern. Karin informiert die zuständige Stelle und legt das Datum für 
die Führung im Frühling mit den Jägern fest. 
 
8. Ressort Weiterbildung  
Im März fand der Kurs „21/2 jährige in der Spielgruppe“ mit Annina Trunninger von 
der Frühberatung  in Affoltern statt. 
Im Mai eine Weiterbildung zum Thema „Kindersprache“  der Heilpädagogischen und 
Logopädischen Frühberatungs und Therapiestelle, ebenfalls in Affoltern. 
Beide kurse waren gut besucht. 
Der Pilzkurs kam leider auch dieses Jahr nicht zustande, da die Kursleiterin uns 
keine Daten angeben konnte. Wir planen für nächstes Jahr einen neuen Kurs mit 
anderer Kursleitung. Karin Zimmermann kennt einen Pilzkontrolleur und gibt die 
Adresse an Galina weiter. 
 



 
 
 
Die Supervision ist im September gestartet mit 13 Frauen. Die Daten für dieses 
Spielgruppenjahr stehen fest und sind stehen im Jahresprogramm . 
Galina legt eine Liste auf, wo allfällige Weiterbildungswünsche notiert werden 
können. 
Am 14. April 2012 wird der Kurs „Nonverbale Kommunikation mit Kindern“ 
stattfinden. 
 
9. Ressort Öffentlichkeitsarbeit  
Die Unterschriftensammlung für die Petition hat bis jetzt 17000 Unterschriften. Die 
Übergabe findet am 30. November auf dem Bundesplatz statt. Wer dabei sein 
möchte, kann sich beim Verband anmelden und teilnehmen. 
Wir waren dieses Jahr am Robifäscht vertreten mit einem Bastelstand, leider war die 
Teilnahme unserer Mitglieder gering. Wir würden gerne auch nächstes Jahr 
teilnehmen und hoffen auf mehr Unterstützung. 
 
10. Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
11. Jahresrechnung  
Jahresrechnung und Budget 2011 werden von Ruth verteilt und erklärt. Die 
Jahresrechnung weist ein Minus von Fr. 10.70 aus.    
Margrit Döttling verliest den Revisorenbericht. Die Buchhaltung ist korrekt geführt 
und wird für gut befunden. Jahresrechnung und Budget werden einstimmig 
angenommen. 
Wir bedanken uns für die gute Führung der Rechnung bei Ruth. 
Das Budget 2012 bleibt sich gleich wie im Vorjahr, ausser die Auslagen für die JV 
werden auf Fr. 300.- budgetiert, da mit der JV jeweils eine Weiterbildung verbunden 
ist.  
Das Budget 2012 wird einstimmig angenommen.  
Diskutiert wurde eine Erhöhung des Betrages Kurswesen. Die Preise für die Kurse 
sind sehr unterschiedlich, je nach ReferentIn. Vorschläge: Jeder Kurs kostet die 
Mitglieder einen fixen Betrag, um so auch teure Weiterbildungen zu finanzieren. 
Der Vorstand prüft die verschiedenen Möglichkeiten und präsentiert sie an der 
nächsten JV. 

 
12. Wahlen Hanni 
Galina, Ruth und Hanni müssten turnusgemäss wieder für zwei Jahre gewählt 
werden. Ruth stellt sich noch einmal zur Verfügung, da sich kein Ersatz finden lässt. 
Alle werden einstimmig gewählt. 
Leider finden sich auch diesmal keine neuen Vorstandsmitglieder! 
 
13. Diverses 
Festlegen der Geldansätze:  
Jahresbeitrag Aktivmitglieder    Fr. 50.- ,  
SSLV Beitrag ist       Fr. 35.-,  
Gesamtbetrag von       Fr. 85.- 
Jahresbeitrag Passivmitglieder      Fr. 40.- 
Freier Kredit Vorstand        Fr. 500.- 
Sitzungsgeld pro Sitzung/Vorstandsmitglied    Fr. 50.- 
Unkostenbeitrag Jahresversammlung   Fr. 80.- 
Die gesamten Beträge werden von Hanni vorgelesen und per Handerheben 
einstimmig angenommen. 



 
 
 
Hanni verteilt das Jahresprogramm an die Mitglieder. Das Austauschtreffen Innen ist 
noch offen, wo und in welchem Rahmen es stattfindet. Es meldet sich niemand zum 
organisieren. 
Die nächste JV wird in Mettmenstetten stattfinden, Sibylle Sigrist bestätigt Hanni so 
bald als möglich den Termin, 10.11.2012. 
Die Teilnahme am nächsten Robifäscht ist noch offen. 
Neu findet jeweils am 20. November der internationale Spielgruppentag statt. 
Festgelegt vom SSLV, da an diesem Tag „Tag der Kinderrechte“ ist. 
 
Danach stellen Galina und Karin ein Budgetbeispiel vor, jeweils innen und aussen. 
Ziel wären einheitliche Preise, das heisst Elternbeiträge von Fr. 10.- pro Stunde und 
Kind. Es wird rege diskutiert. Die einen sind dafür, andere finden den Ansatz zu 
hoch. Die Budgets dienen dazu, aufzuzeigen wie viele Kosten für die 
Spielgruppenleiterin entstehen, nebst der Präsenzzeit und es angebracht ist, einen  
angemessenen Lohn zu verdienen. Uns ist klar, dass eine Angleichung nicht sofort 
stattfindet, deshalb werden wir das Thema immer wieder aufgreifen. Einige nehmen  
die Budgetbeispiele mit, um sie in ihrem Team zu diskutieren. Somit ist zumindest 
ein 1. Schritt getan. 
 
Aufnehmen: 
Frage von Galina ob wir die DV 2013 bei uns organisieren wollen. Niemand ist 
dagegen. 
Anna Lustenberger könnte vorab einen Vortrag halten über die Arbeit des Verbandes 
und der Spielgruppen, dazu könnten wir Gemeinde und Schulen einladen. 
 
Da niemand mehr ein Anliegen hat, schliesst die Sitzung um 15.45 Uhr. 
 
Die nächste Jahresversammlung findet am 10. November 2012 in Mettmenstetten 
statt. 
 
Fürs Protokoll Karin Jenni 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


